Christoph Lissy - Beethoven 

Eröffnung:


27.01. 2006, 20 Uhr mit Gerald Futscher, Komponist

Ausstellungsort: 

Galerie Lisi Hämmerle, Anton-Schneider-Str. 4A, 




6900 Bregenz

Ausstellungsdauer: 
28. Jänner 2006 bis 4. März 2006

Öffnungszeiten:

Mi – Sa 10 – 12 Uhr, 15 bis 19 Uhr
Geschlossen:

8. bis 11. Februar 2006 wegen Teilnahme an der 




ARCO/Madrid

„Der bildhauerische Raum ist unendlich, unendlich im Sinne der Sehnsucht als Geborgenheit und akut in der Idee der Liebeserwähnung formbar.“ (Christoph Lissy)

Beethovens Kompositionen und seine Autobiographie beeindruckten Christoph Lissy schon seit seiner Kindheit und veranlassten ihn 1978, vor seiner Studienzeit, eine Gipsbüste von Beethoven anzufertigen die erstmals, neben ca. 20 „Schriftbildern“ aus dem Zyklus Beethoven, in der Ausstellung gezeigt werden. 
Ende der 90er Jahre beginnt Lissy in seinen, von ihm benannten, „Stimulanzblättern“ Gedankengänge über die Bildhauerei in Worte zu fassen und mit schwarzer Tusche auf Zeichenpapier zu „malen“. Ein poetischer Diskurs über die Bildhauerei beginnt, welcher tagtäglich Erweiterung findet und sich letztendlich selbst als skulpturaler Werkstoff manifestiert. Beethoven, Burroughs und Gironcoli als seine geistigen Väter, fügen sich wie Komplizen in diese, an Partituren erinnernden, Werke ein.

Christoph Lissy wurde 1957 in Hörbranz (Vblg) geboren, wo er heute lebt und arbeitet. 

Eine Ahnung von Ton-Komposition und Skulptur lassen ihn 1980 die Entscheidung treffen, Musik zu hören, aber Bildhauerei zu studieren. Er beginnt ein Studium an der Freien Kunstschule Stuttgart, wechselte im selben Jahr an die Akademie der Bildenden Künste, Wien, zu Prof. Bruno Gironcoli, dessen Skulpturen, Zeichnungen und Philosophie über die Bildhauerei ihn nachhaltig beeinflussen.
In diesem Zeitraum entstehen zahlreiche Skulpturen, Skizzenblätter, Zeichnungen und Gouachen mit bildhauerischen bzw. architektonischen Elementen, teils in Zusammenhang mit der menschlichen Figur. 1984 wird Christoph Lissy zu Ausstellungen in die Secession in Wien, sowie zum Steirischen Herbst in Graz (Neue Wege des plastischen Gestaltens in Österreich) eingeladen. 

Weitere Ausstellungsbeteiligungen (Auswahl)
1985
Museum Bochum, Deutschland

1986
„Junge Szene Wien“ Secession, Wien


Galerie Grita Insam, Wien

1988
„Blick voraus – Junge Kunst in Österreich“, Graz, Steir. Herbst

1989

„60 Tage Österreichisches Museum des 21. Jahrhunderts“, Wien


Künstlerhaus Thurn und Taxis, Bregenz (Personale)

1991
„Absolutismus und Exzentrik“ Galeria Museo

1992
„Absolutismus und Exzentrik“, Castello di Rivara, I, Kunsthalle Innsbruck
1993
Kunsthalle Exnergasse, Wien
1994
Künstlerhaus Palais Thurn u. Taxis, Bregenz (Pesonale)

1995
EA-Generali – Sammlung, Wien, MAK-Sammlung, Gefechtsturm, Wien

1997
Galerie Outline, Amsterdam, NL

1999
„900 Jahre Zukunft“, Kunst in der Stadt, Bregenz

2002
Sommerausstellung „Das Mallory Projekt“, Palais Thurn & Taxis, Bregenz

2003
„Operation Figurini“, Wien, Hankings Gallery, Michigan, USA


Unica Center, Paris, Skulpturenpark, Graz, Galerie Lisi Hämmerle, Bregenz

Einzelausstellungen

1992
Galerie Station 3, Wien


Studio AllerArt, Bludenz


Am Kornmarkt, Bregenz

1995
Palais Liechtenstein Feldkirch

1996
ORF Landesstudio, Dornbirn

1997
Kunstverein Friedrichshafen

2000
Palais Thurn &  Taxis, Personale, Bregenz

2000
Espaco Cultural dos Correios, Rio de Janeiro

2001
Transmitter Festival

2002
Galerie 60, Feldkirch

2004
Galerie AllerArt „Wasserspeier“, Bludenz

Preise

1985

Akademiefreundepreis

1986
Meisterschulpreis

1987
Würdigungspreis, Ministerium f. W.u.F., Wien

1989
Österr. Staatsstipendium f. Bildende Kunst

1990
Rudolph Wacker Fond, Bregenz

1995
Förderungsgabe Land Vorarlberg

2000
W.S. Burroughs, Projekt, Medienhaus Schwarzach

2001
„Kunst am Bau“ Wettbewerb Fachhochschule, Dornbirn


W.S. Burroughs
Werke von Christoph Lissy befinden sich in folgenden Sammlungen:
EA Generali, Wien, MAK – Museum für Angewandte Kunst, Wien, Skulpturenpark, Graz, Fa. Blum, Höchst, Sammlung Gerold Hirn, Feldkirch, u.a.
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